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beziehen sich sowohl auf die umgeben-
de Natur mit ihren Suppengrün-Äckern, 
als auch auf die ehemalige Zentrale der 
Austrian Airlines, die von 1978 – 2012 hier 
stand. 

» Kunst im öffentlichen 
Raum genießt seit mehr als 
100 Jahren einen hohen 
Stellenwert in der Wiener 
Wohnbaupolitik. Es ist die 
Aufgabe der Kunst zu In-
spirieren und zum Denken 
anzuregen. In der Fonta-
nastraße ist nun leistbares 
Wohnen und Natur  
mit Kunst vereint. Dies re-
präsentiert die modernen 
Herausforderungen im 

Wohnbau. Darüber hinaus 
freut es mich besonders, 
dass zwei Künstlerinnen 
hier Platz gegeben wurde, 
den öffentlichen Raum zu 
gestalten.“ zeigte sich Vize-
bürgermeisterin, Wohnbau- 
und Frauenstadträtin Kath-
rin Gaàl begeistert.«  
 
Kathrin Gaál

Die von der Wohnbauvereinigung für 
Privatangestellte im Jahr 2020 unter In-
anspruchnahme von Wohnbauförde-
rungsmitteln der Stadt Wien fertigge-
stellte Wohnhausanlage mit der Adresse 
"Fontanastraße 3" am Goldberg in Wien 
Favoriten, bestehend aus 110 geförder-
ten Mietwohnungen sowie 37 besonders 

ALL EYES ON YOU!

Wir schauen auf dich! Ungesehen kommt 
an dem Kunstwerk an einer Gebäudefas-
sade der Wohnbauvereinigung für Privat-
angestellte am Goldberg in Wien Favori-
ten jedenfalls niemand vorbei, denn hier 
schauen ab sofort wilde Tiere wachen 
Auges auf ihre Nachbarschaft. Die male-
rische Gestaltung des Hofzugangs in der 
Fontanastraße trägt den Titel "Das wilde 
Leben" und entsprang einer Kooperation 
der beiden Wiener Künstlerinnen Katrin 
Plavčak und Esther Stocker. 

Ihre verschränkten Bildmotive umkreisen 
den „Geist des Ortes“: Das kleinteilige 
Schwarz-Weiß-Raster von Esther Stocker 
nimmt die aufgelockerte Struktur der 
unterschiedlichen Wohngebäude auf 
und macht die architektonischen Elemen-
te markanter sichtbar. Die dargestellten 
Wildtiere, das Flugzeug und die Riesen-
karotten von Katrin Plavčak wiederum 
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Die Eröffnung des Kunstwerks "Das wilde Leben" mit Vizebürgermeisterin Gaál und Bezirksvorsteher Franz am 18.11.2021
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"DAS WILDE LEBEN" am Goldberg kann sich sehen lassen,  
beobachtet aber auch selbst gerne.
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BEZAHLTE ANZEIGE/WOHNEN

FREIE 
WOHNUNGEN:

 
8761 Pöls,  
Andreas Reingasse 10,  
3 Zimmerwohnung, 68 m2;  
HWB 60,6

8605 Kapfenberg,  
Pestalozzistraße 7,  
2 Zimmerwohnung, 54 m2;  
HWB 58,36

2640 Gloggnitz,  
Stuppacherstraße 6 und  
Dr. Martin Luther Straße 9,  
1 und  2 Zimmerwohnung, 
HWB 61,66

3300 Amstetten,  
Beethovenstraße 7 und  
Johann Strauß Straße  2-6,  
2 Zimmerwohnung, HWB 61,3

2493 Lichtenwörth,  
Fabriksgasse 1,  
2 und 3 Zimmerwohnungen,  
HWB 75,3

WOHNBAU- 
VEREINIGUNG FÜR  
PRIVATANGESTELLTE
WBV-GPA Wohnungsservice –  
Gassenlokal 
 
Mo.-Do.: 9.00 bis 15.00 Uhr 
Fr.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Tel.: 01/533 34 14

1010 Wien, Werdertorgasse 9 
Tel.: (01) 533 34 14 
www.wbv-gpa.at 
wohnungsservice@wbv-gpa.at

Ein aktuelles Projekt 
auf das die WBV-GPA in begehrter 
Wohnlage in Wien derzeit verweisen 
kann, ist das Wohnquartier  
„WIENTALTERRASSEN“ in der  
Käthe-Dorsch-Gasse, im 14. Bezirk 
zwischen den U4 Stationen  
„Ober Sankt Veit“ und „Hütteldorf“.  
 
Konditionen für die  
SMART-Wohnungen: 
 
Eigenmittel 60,- Euro/m2,  
monatliche Kosten ca. 7,50 Euro/m2

Konditionen für die geförderten 
Mietwohnungen: 

Eigenmittel 298,-Euro/m2,  
monatliche Kosten ca. 7,97 Euro/m2

stark geförderten SMART-Wohnungen 
und einer Betreuungseinrichtung des 
Vereins "das Band", war am 18. Novem-
ber Ort des Geschehens einer feierlichen 
Kunstwerkeröffnung gemeinsam mit Vi-
zebürgermeisterin, Wohn- und Frauen-
stadträtin Kathrin Gaál, Bezirksvorsteher 
Marcus Franz, den Künstlerinnen Katrin 
Plavčak und Esther Stocker sowie mit 
WBV-GPA Geschäftsführer und Hausher-
ren Michael Gehbauer.

» Als Bezirksvorsteher freut 
mich besonders, dass die 
Künstlerinnen mit ihrem 
fröhlichen Werk, das sicher-
lich viele Menschen erfreu-
en wird, Bezug zum histori-
schen Austrian Airlines-Ge-
bäude genommen haben.«  
 
Marcus Franz 

Bei der WBV-GPA hat es mittlerweile jahr-
zehntelange Tradition "Kunst am Bau" 
zu fördern bzw. Kunst im öffentlichen 
Raum für jedermann/frau zugänglich 
und erlebbar zu machen. Diese Tradition 
wurzelt bereits in dem ersten realisierten 
Projekt der Wohnbauvereinigung in der 
Wohnsiedlung Favoritenstraße 235, nahe 
der FH Wien und unmittelbar neben dem 
Volkspark Laaerberg.

In der Wohnhausanlage aus dem Jahr 
1954 hatte nämlich ein junger Kunststu-
dent und Wotruba-Schüler eine bildhau-
erische Skulptur in Form eines Bären hin-
terlassen. Sein Name war Alfred Hrdlicka. 
Kein geringer als einer der größten öster-
reichischen Bildhauer hat also mit einem 

CHRISTIAN SWOBODA

sehr frühen Werk den Grundstein dieser 
"Kunst am Bau" - Tradition für die Wohn-
bauvereinigung gelegt, die bis heute 
weitergeführt werden soll. 

» Kunst am Bau ist ein wich-
tiger Aspekt für die Identi-
tät eines Wohnhauses, aber 
auch für die Identität der
darin lebenden Menschen. 
„Das wilde Leben“ ver-
vollständigt das bunte 
Leben am Goldberg!« 
Michael Gehbauer

„DAS WILDE LEBEN“ von den Künstlerinnen Katrin Plavčak und Esther StockerFo
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